
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trauzimmer im Weberei-Museum Kircher 
 

hren Termin sprechen Sie bitte so früh wie möglich mit dem Standesamt und dem Weberei-Museum 
ab. Eine Trauung an einem Samstag ist möglich, muss aber wegen möglicher anderer Veranstaltungen 
im Weberei-Museum längerfristig vereinbart werden. 

Die Dekoration mit beispielsweise Blumen und Kerzen, wird bei einem Vorgespräch im Museum bespro-
chen, ebenso der Ablauf rund um die Trauung. 
Die Trauung selbst wird durch eine Standesbeamtin oder einen Standesbeamten durchgeführt.  
Gerne werden Sie und Ihre Gäste von Mirela Sevenich-Walter, dem Schneewittchen, begrüßt und ins 
Trauzimmer geführt. 
Passend zum Weberei-Museum bekommen Sie ein Hochzeitsmärchen 
der Brüder Grimm und eine lustige Kurzfassung des Schneewittchen-
märchens vorgetragen. 
Ein Sektempfang nach der Trauzeremonie in der Diele des Museums 
kann gereicht werden. Dabei gibt es selbstverständlich auch alkohol-
freie Getränke. Je nach Wetter auch auf dem Schneewittchenplatz vor 
dem Museum. Sonst steht dafür auch die gemütliche Webstube zur 
Verfügung. 
Gerne führt Schneewittchen anschließend das Hochzeitspaar und die Gäste zur kirchlichen Trauung in die 
evangelische Christuskirche nebenan.  
 
Auf Wunsch kann der Sektempfang auch nach der kirchlichen Trauung stattfinden. Dafür kann das 
Schneewittchen die Hochzeitsgesellschaft von der Kirche zurück in das Museum führen. 
 
 
Kirchliche Hochzeit in der Christuskirche 

 
erzlich willkommen! Empfangen werden Sie vor der Christuskirche von Pfarrer Lars Hillebold 
oder einem Pfarrer / einer Pfarrerin Ihrer Wahl. Nachdem die Traugemeinde in der Kirche Platz 
genommen hat, ziehen Sie festlich in die Kirche ein, der Gottesdienst beginnt und gemeinsam fei-

ern Sie den Segen Gottes für Ihren gemeinsamen Lebensweg.   
 
Vorbereitungen 
Bei einem ausführlichen Gespräch etwa zwei Monate vor der Trauung besprechen Sie mit Ihrem Pfarrer 

den Ablauf des Gottesdienstes. Dabei wird Ihre persönliche Lebens-
geschichte im Mittelpunkt stehen, die Sie zu diesem besonderen Tag 
geführt hat. Ebenso überlegen Sie miteinander die Gestaltung der 
Kirche, die Blumendekoration des Altars und der Bänke, die Lied-
auswahl, die Mitwirkung Ihrer Familie und von Freunden sowie 
weitere Ideen.  
Einen ersten Vorschlag für den Ablauf des Gottesdienstes finden Sie 
unter www.kirche-gog.de.  
 

Bitte besprechen Sie Ihren Wunschtermin möglichst frühzeitig, etwa ein halbes Jahr vorher, mit dem 
Pfarramt, damit die Kirche für Sie reserviert werden kann.    
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Gottesdienst und Trauspruch 
Im Gottesdienst wird der Pfarrer bzw. die Pfarrerin  über einen Bibelvers, Ihren sog. Trauspruch, der als 

Motto, Idee und Vision über Ihrer Ehe stehen kann, eine Predigt halten. Diesen 
biblischen Vers zur Trauung suchen Sie sich bitte selbst aus. Wenn Sie sich auf die 
Suche machen, dann viel Freude beim Durchstöbern der Bibel mit trefflichen 
Entdeckungen. Eine informative Internetseite ist auch 
http://www.trauspruch.de./ 
 
Fragen  
Alle weiteren Fragen können Sie vertraulich mit Ihrem Pfarrer bzw. Ihrer 
Pfarrerin besprechen.  
 
 
 

 
Die Kosten: 
 
Trauzimmer im Weberei-Museum Kircher 
Neben den üblichen Standesamt-Kosten, deren aktuelle Höhe Sie im Standesamt Wesertal erfahren, kommt eine 
Aufwandsentschädigung für das Weberei-Museum dazu. Diese entsteht durch den Sektempfang und gegebenenfalls 
Reinigung. 
Das Museum „lebt“ von Spenden, es werden also keine Gebühren berechnet, wir freuen uns aber über eine ange-
messene  
Spende. 
 
Das Schneewittchen 
Das Schneewittchen, dargestellt durch Mirela Sevenich-Walter, bekommt  
ebenfalls eine kleine Aufwandsentschädigung, deren Höhe sich nach der Länge 
des Auftritts richtet und etwa 30 bis 60 Euro beträgt. 
 
Evangelische Christuskirche 
Die Trauung wird durch die Kirchensteuer getragen. Es entstehen Kosten für 
die Organistin in Höhe von 35 bis 50 Euro und gegebenenfalls Reinigungs- 
kosten. 
 
Ideen statt Reisstreuen: 
Reisstreuen kann wunderbar ersetzt werden, denn Reis 
 lässt sich ganz schlecht aus dem Pflaster vor dem Museum  
entfernen.  
• Blumen streuen 
• Blütenblätter streuen 
• Seifenblasen pusten 
• Papierschlangen pusten 
 
 
Standesamt Wesertal, Holger Foerster 
Am Mühlenbach 15, 37194 Wahlsburg 
Tel. (05572) 9378-15, foerster@wahlsburg.de  
 
Trauzimmer im Weberei-Museum Kircher 
im Haus „Kleiner Schneider“, Schneewittchenplatz, Steinweg 2, 34399 Gieselwerder 
http://www.weberei-museum-kircher.de/ , ehrenamtliche Leitung: Timur B. Kircher 
Mühlenstraße 6, 37194 Lippoldsberg, Tel. (05572) 4448, Fax (05572) 1716, info@weberei-museum-kircher.de 
 
Evangelisches Pfarramt der Kirchengemeinde Gieselwerder 
Bremerstraße 14, 34399 Oedelsheim, Tel. (05574) 349, http://www.kirche-gog.de/ pfarramt.oedelsheim@ekkw.de 


